
BRUCK. Ob Nittenau, Bodenwöhr oder
Bruck – überall sind aktuell Laienspie-
ler eifrig damit beschäftigt, die Stücke
einzustudieren, die in diesem Sommer
das Publikum unter freiem Himmel
erfreuen sollen. In der Marktgemeinde
treffen sich die Akteure des Kultur-
und Festspielvereins jeden Dienstag
und Donnerstag zu intensiven Proben
der einzelnen Akte; sonntags werden
sie dann zum Gesamtstück zusam-
mengeführt.

Bei der jüngsten Gesamtprobe
schauten kürzlich auch Bürgermeister
Hans Frankl und Schirmherr Bernhard
Brunner vorbei. Beide zeigten sich be-
geistert von dem diesjährigen Stück
„Die Jedermann“ und lobten den Pro-
benfleiß derMimen. Schirmherr Brun-
ner meinte, es gehörten schon sehr
viel Begeisterung und Liebe zum Thea-
terspielen dazu, wenn man dreimal
die Woche intensive Probenarbeit leis-
te. Die Brucker hätten es einfach ver-
dient, dass dieser Fleiß durch ausver-
kaufte Vorstellungen auch gekrönt
werde.

Brunner begründete auch, weshalb
ihm „Die Jedermann“ so gut gefällt.
Das Stück sei dem Original zwar vom
Grundsatz her sehr ähnlich, habe aber
doch einen ganz eigenen Charme und

Witz und damit eine sympathische
persönliche Note. Die Besucher
bräuchten ihr Kommen sicherlich
nicht zu bereuen, denn, trotz aller Dra-
matik, die in dem Stück stecke, werde
man immer wieder zum Lachen ver-
führt.

Auch seine Qualitäten als Schirm-
herr konnte Brunner bei seinem Be-
such gleich unter Beweis stellen. Die
Sonne schien von einem perfekten
weiß-blauen Himmel, und bei som-
merlichen Temperaturen schmeckte
die von Brunner gesponserte Brotzeit
im Anschluss an die Probe gleich noch
mal so gut. Mit einem Augenzwinkern
versprach der Schirmherr, dass er an
den Marktspieltagen das „für diese
Zeit bestmögliche Wetter“ mitbringen
werde.

Schirmherr vonProbenfleiß begeistert
KULTURDreimal dieWoche
üben die Brucker Festspieler
für „Die Jedermann“. Das
muss belohnt werden,meint
Bernhard Brunner.

Die Mitglieder des Kultur- und Festspielvereins scheinen für ihren großen Auftritt bereits jetzt bestens gerüstet. Mit im Bild: Bürgermeister Hans Frankl und
Schirmherr Bernhard Brunner Foto: Feuerer
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KURZ NOTIERT

Brucker Räte diskutieren
über den Haushalt
BRUCK.AmDienstag (20. Juni), 19 Uhr,
findet im Rathauses eine Sitzung des
Haushaltsausschusses statt. Auf der
Tagesordnung des öffentlichen Teils
steht ein einziger Punkt: die Vorbera-
tung undVorbehandlung desHaus-
haltsentwurfs für dasHaushaltsjahr
2017. Aufmerksame Beobachter wer-
den sich fragen, wieso derMarkt heuer
noch keinenHaushalt verabschiedet
hat. Gewöhnlich sollte der Etat spätes-
tens im ersten Quartal des entspre-
chenden Jahres abgesegnet sein. Die
Gemeindeordnung sieht sogar einen
noch früheren Zeitpunkt vor.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Staffellauf Bruck:
Jetzt anmelden
BRUCK.AmBürgerfest-Samstag, 29. Ju-
li, soll auch heuer ein Staffellauf durch
die Straßen von Bruck stattfinden. Die
Laufstrecke ist 1200Meter lang und
mit einemTeam von drei Läufern zu
bewältigen. Der Startschuss fällt um
17Uhr, dabeimüssen die Staffelpositi-
onen bereits bezogenworden sein.
Treffpunkt ist um 16.50 Uhr am Start
in der Bischof-Krautbauer-Straße.
Ebenfalls am Bürgerfest-Samstagwird
vormittags in der Sandoase ein Beach-
volleyball-Turnier abgehalten. Das
Turnier findet jedoch nur statt, wenn
mindestens vierMannschaften (vier
Spieler je Team) teilnehmen. Falls
möglich, werdenMänner und Frauen
getrennt in Gruppen aufgeteilt. Für
beide Aktivitäten können sich interes-
sierte Vereine, Organisationen, Clubs,
Firmen, Stammtische usw. im Rat-
haus, Zimmer-Nr. E 01, bei Hauser
oder Huber, Tel. (0 94 34) 94 12-15 oder
94 12-16, anmelden. Anmeldeschluss
ist der 21. Juli. (tmo)
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Reservisten laden
zum Johannifeuer
BODENWÖHR.Die Reservistenkamerad-
schaft veranstaltet am Freitag, 23. Juni,
um 19.30 Uhr, auf demGelände neben
dem Friedhof auf der Klause, das dies-
jährige Johannifeuer. Die Vorbereitun-
gen sind bereits getroffenworden, um
wieder einen ordentlichenHolzstoß
aufzuschichten. Die Reservisten bieten
auchwieder Getränke sowie Bratwürs-
te vomGrill, Pommes, Käse und Bre-
zen an. Ebensowird das Festmusika-
lisch umrahmt. Bei Einbruch der Däm-
merungwird das Feuer entzündet und
erhält den kirchlichen Segen durch
Pfarrer Johann Trescher. Die Freiwilli-
gen Feuerwehr Bodenwöhr über-
nimmt die Überwachung des Feuers.
Sie weist darauf hin, dass die Teilnah-
me auf eigene Gefahr ist, und dass für
Verletzungen aller Art sowie für Schä-
den durch Brand und Funkenflug, kei-
neHaftung übernommenwird. Eben-
sowird auf die strikte Einhaltung des
Jugendschutzgesetztes verwiesen. El-
tern haften für ihre Kinder! (tgl)
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Mit dem Rad durch das
Stadler-Weihergebiet
NITTENAU.Ammorgigen Sonntag, 13
Uhr, startet der Touristikverein eine
geführte Radwanderung. Die Teilneh-
mer verlassenNittenau aufwenig be-
fahrenen Straßen in Richtung Thann
und durchqueren das Stadler-Weiher-
gebiet. Über die Sandoase fahren sie
weiter nachMuckenbach, wo eine
Rast eingelegt wird. Gestärkt geht es
dann über die B16-Brücke entlang des
Regens zurück nachNittenau. Die
Strecke ist ca. 20 Kilometer lang. Treff-
punkt ist um 13Uhr amKirchplatz,
Rückkehr gegen 16Uhr.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
Andacht für
trauernde Angehörige
NITTENAU. Eine ökumenische Andacht
für Trauernde findet amMittwoch um
19Uhr in der PfarrkircheMariä Ge-
burt statt. Besonders eingeladen sind
alle, die einen liebenMenschen verlo-
ren haben, egal, ob erst vor kurzem
oder vor längerer Zeit. Für seine Ver-
storbenen kann jeder vor demAltar ei-
ne Kerze anzünden. Nach der Andacht
findet im Pfarrheim Eustachius Kugler
ein kleiner Imbiss statt.
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PREMIERE IST AM 13. JULI

➤ Die Spieltermine: Gespielt wird zwi-
schen 13. und 16 Juli, jeweils ab 20 Uhr.
➤ Spielstätte: Die überdachte Rückseite
der Mehrzweckhalle in der Sollbacher
Straße 17
➤ Der Eintritt: 12 Euro für Erwachsene
und 8 Euro für Kinder bis 14 Jahre
➤ Schirmherr:Bernhard Brunner
➤ Der Kartenvorverkauf läuft: unter
www.okticket.de und bei allen okticket-
Vorverkaufstellen. In Bruck bei Schrei-
warenMulterer undMarias Reisestube,
in Nittenau im Touristikbüro der Stadt
und in Bodenwöhr imGetränkemarkt
Stangl
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
➤ Mehr Infos unter: http://www.markt-
spielsommer.de/

BODENWÖHR.Bereits zum 9.Mal hatten
am Sonntag der Männergesangverein
und die Jugendblaskapelle der VHS
Schwandorf zum „Sang und Klang am
Hammersee“ eingeladen. Bei herrli-
chem Wetter lauschten die zahlrei-
chen Zuhörer im schattigen Garten
der Brauerei Jacob den Liedern und
Musikstücken.

MGV-Vorsitzender Christian Lutter
begrüßte nach dem Auftaktstück, dem
Europa-Lied „Freude schöner Götter-
funken“ aus der 9. Symphonie von
Ludwig von Beethoven, die Gäste, dar-

unter die Bürgermeister Richard Stabl
und Andreas Fellner, Schwandorf, so-
wie Pfarrer Johann Trescher und die
Akteure dieses Freiluft-Konzerts.

Durch das Programm führten Bri-
gitte Schmidhuber und Anton Lauten-
schlager. Der MGV unter Leitung von
Bernhard Schmidhuber bot ein breit-
gefächertes Repertoire aus dem klassi-
schen Volksliedgut, aber auch moder-
ne rhythmische Lieder; die VHS-Kapel-
le glänzte unter anderem mit dem
„Fliegermarsch“, „Rauschende Birken“
und der Deutschmeister-Regiments-
Marsch. Mitgenommen wurden die
Zuhörer auch bei den Medleys „Udo
Jürgens live“ und „The King of Rock &
Roll“ (Elvis).

Zum Finale erklang die Bayern-
hymne, zu der die Gäste zum Mitsin-
gen aufgerufenwaren. (tgl)

Hörgenuss imGarten
KULTURMGVBodenwöhr und
VHS-Blaskapelle wussten ihr
Publikum erneut gemein-
sam zu beeindrucken.

Der MGV Bodenwöhr und die VHS-Jugendkapelle Schwandorf boten ein unter-
haltsames Konzert. Foto: tgl

NITTENAU. Ein rundherum positives Fa-
zit zieht Karl Wolfgang Brunner, Vor-
sitzender des Kleintierzuchtvereins,
wenige Tage nach dem anstrengenden
Jubiläumswochenende. Besonders
freuen ihn die Reaktionen der befreun-
deten Gäste auf das Gründungsfest.
Neben Festmutter Christine Maderer
und Festbraut Julia Bräu hätten vor al-
lem die Festdamen Verena Dechant,
Sonja und Julia Faderl, Katharina
Seidl, Corinna Hofstetter, Doreen
Scharf, Saskia Kraatz, Franziska und
Lena Kraus, Anna-Maria Bräu, Jessica

Wallner und Sabrina Dirscherl ge-
glänzt, kommentierten Besucher aus
Hessen. „Sie waren in den Schleppklei-
dern eine Augenweide. Toll die La-Ola-
Welle beim Umzug und die Tanzauf-
führungen beim Fest“, so JoachimHuy
aus Bürstadt. Einfach grandios fanden
die Gäste den Festzug. „Bei uns gibt’s
so etwa nur beimHessentag“, berichte-
te HildeHeuser aus Biblis.

Die Bezirksvorsitzenden der Tier-
zuchtverbände überreichten Preise:
Die stärkste Beteiligung stellte der
KZV Michelsneukirchen mit 40 Perso-
nen vor dem Vogelzucht- und Schutz-
verein Cham und dem Kaninchen-
zuchtverein Amberg ( jeweils 20 Perso-
nen). Die weiteste Anreise innerhalb
der Oberpfalz hatte der KZV Krum-
mennaab vor dem KZV Plößberg und
demGeflügelzuchtvereinHaunritz.

Lob für die Festdamen
RESÜMEEGäste aus Hessen
zeigten sich vomGrün-
dungsfest des KZVNittenau
besonders beeindruckt.

Zweifellos eine Augenweide: die Festdamen des Kleintierzuchtvereins, der am
vergangenen Wochenende sein 50-jähriges Bestehen feierte. Foto: KZV
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